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Vettuchöp
in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten und
lade meine Kunden und das Publikum im Allgemeinen zur Jnspizirung desselben ein.

axt Wotter,
No. 161 Ost Washington Straße, No. 161.

chnlrath.

Gestern Abend war regelmäßige Si
bung. Nicht zugegen waren die Herren

Carey und Vonnetzut.
Das L:hrerComite empfahl die An

stellung von Frl. Minnie Pollack als
Lehrerin von Klasse 2 A No.25und
Frau L. I. Furniß an 2 B und A in

Schule No. 21. Ferne? die temporäre
Anstellung von Frl. Fannie Smith alö
Lehrerin an 3 B No. 7. ES berichtete
die Nisignation von Frl. Sophia Dith
mar als deutsche Lehrerin in No. 2 und
empfiehlt die Anstellung von Frau Julia
Nie.

Der Bericht wurde angenommen.
Rechnungen zum Betrage von 5744.76

wurden zur Zahlung angewiesen.
DaS Hochschul'Comite berichtete, daß

für die Schüler von Physik und Chemie
mehr Apparate angeschafft werden müs-

sen. Für diesen Zweck wurde eine Be

willigung von $300 sür Hochschule No.
1 und 5100 für Hochschule No. 2 gemacht.
Ferner wurde der .Supply-.Age-

nt be

auftragt, in Hochschule No. 2 ein Toi
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FittivqS

genttn für it .national lud fitttl T.
ecnttlc, 1 --idnt, ZschtnntbeiU. LnSchlSuch, Schraubendreher, reidri,, chra.

vfchlussel, Puxr, Echtedewerkjkug,
,tS und .Die. ,Sta Trax- - .SbbU

etI (25 Pfund ifte, Pntzvaumwvle w lI Pf.
vaSen,) und L sonktge In ftrmnte. welch, in

lbtndun, tt Dampf. ,. und fseretnrtcht ,
t Fabriken eder OerkSätt braucht werde.
WUHr werden nf efteltun, mit Iaxfkaft ye.
schnitt.

iziST&Yirr to jiir-sojx- .
7l &id 77 Süd Pennshldania Straße.

WandtchVen.
Taschen-Uhre- n, Echmuckfachen jeder Art. Novelties. Täglich treffm

neue Sachen ein.'

Mäßige Preise.
. slSN!tsA s. U. Mtt?V0ttf

& K vt gvrn
No. 23 West Washington Straße.

Dach bedeckungl
?ech, Kies-- , Humml, Illz-- ud Schit

fer-Päch- er gelegt und reparirt.
Schindel uui ZlnN'Tächer und eiserne Schsr'

ßklne verden neßricheu.
Reparaturen werden schnell besorgt. Alle Vrieit

wird garautirt. Niedrige Preise.
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Mjßy
G. O. FOR9INGEB, No. 42 Süd Pennsylvania Stra.

n

Herrmanuö
Leichen --Bestattungs-Geschasl,

Zlo. 26 Sud AtkaVttt Str.
LeihMe : 120, 122 u. 124 Oft Pearlftr.

Katschen tu ieter ZeU für Hochzeiten Cr
sellschaften n. s. w. Telephon-Berbindnn- a.

.Die neue Zeif , ein Blatt von zwar
kleinem Format, aber sehr gediegenem
Inhalt, herausgegeben von der liberalen
Liga in EvanSville ist uns in seiner ersten

Nummer zugegangen. Das Blatt ist

den Interessen deS arbeitenden Volkes

gewidmet, und erscheint vorläufig alle
14 Tage. Den Namen des Redakteurs
finden wir nicht verzeichnet, vermuthen
aber daß die Redaktion in den Händen
des sehr sähigen Herrn Carl Langner
liegt. Angesicht deS pöbelhaften SlyleS,
der bei den EvanSviller Journalisten
Mode zu sein scheint, werden die dortigen
Deutschen gewiß mit Vergnügen ein

Blatt unterstützen, daS sich einer snstän
digen Sprache und vornehmen Ans
druckSveise bedient. Wir wünschen dem
Unternehmen Erfolg.

Hefte 14 und 15 deS 2. Bundes von

Meyer' KanverfationSlexikon find so-eb- en

in der Buchbandlung von Carl
Pingpank No. 7 Süd Alabama Straße
zu beziehen.

OrundeigentdumS Uedertragnngen.

Maria R. Stilz an Sarah A. Ree,
Theil von Lot 5 in Danscrth & Knox'S
Subd. von Theil von Outlot 173.

tt.500.
Caroline M. Parson an Wm. R.

Shimer. Lot 1. 2 und 3 in John C.
Miller' Add. an Jrvington. 5100.

A. L. Roache an John L. Calvin, Lots
39 und 40 in Block 41. 5150.

Luanda Wesner an Israel Klingen
smith. Theil W. K. N. W. K. See. 13,
Tp. 17. N. von R. 3 E. Ebenso Theil
N. E. X. See. 24, Tp. 17. N. von R. 2

E, enthaltend 22 Acker. $1300.

Henry Seypried an Rosa Seypried,
Theil 9 und 10 von McKernan und
PierceS Subd. von Theil von Outlot
128. 5450.

Sophia G. Wick an Lina Weber.
Theil von Lot 10 in Hugheys Subd. von
Outlot 83. 51.500.

Jame T. Lapman an Jessie E. Wil
liam, Lot 16 in S. T , S. K. und A. E
Fletcher Woodlan Subd. 5600.

Frau Robert Wand, an Mafia
chusettS Avenue wohnhaft, soll gestern
zwei Selbstmordversuche gemacht haben.
Sie leidet am Kindbettfieber.

kS-- Zwei Farbige Namen Perry
Evan und Samuel Girtin amüsirten sich

heute in Bruner'Z Satoon an Nord Ms
stsstppi Straße mit Würselspielen. Die
Gemüther wurden dabei so erhitzt, daß
eine Keilerei und Stechern folgte, und
schließlich die Beiden im StationShaus
landeten.

Vom Auslande

JmFeuilleton de Pari
ser Journal des Debats" beginnt Herr
I. I. Wert) em Stück Tagebuch, betitelt:

Acht Tage im Elsaß im Jahre 1834".
Mit scharfen Zügen zeichnet Herr Weiß
den Unterschied zwischen dem mrßver
gnügten, grollenden alten Straßburger
und dem Knaben, dem durch die Schul
bücher, der häuslichen Ueberlieferung
zum. Trotz,

. .
das Deutschtbum allmälig.r r c orr r-- i r

oergevracyl. wrro.
.

nican nnoe ttt Vlra
w m v
vurg ne laurauonen, rate Paris aax
keine, und Buchhandlungen, wie e nur
sehr wenige auszuweisen habe. Die Be
amten im Reichslande seien nicht etwa
der Abfall auS dem Reich, sondern die
Elite des deutschen Beamtenstandes. Die
gesellschaftlichen Verhältnisse seren aller
ding für die Civil und Militärbeamten
keine angenehmen, aber dafür entschädige
sie höheres Gehalt. Wie emgewander
ten Deutschen und die Beamten bilden
eine Gesellschaft für sich: voner (höhe
ren) Straßburger Gesellschaft sind sie

ausgeschlossen ; selbst in den Cafes ver-misc- ht

man sich nicht, ebenso wenig auf
Ballen Auch Seuatben Zwischen El äs
fern und Deutschen seien selten. Nur
iwer Straßburger, die der ferneren Ge
sellschaft angehören, haben bis jetzt Aem
ter angenommen. Hingegen werden die
nrederen Aemter als Briefträger Forst
Hüter, Gendarmen gern von geringerste
henden Elsässern angenommen und erbe
ten. Man findet Elsässer, die in die Un
terofficierschulen eintreten, nicht aber in
die adetteN'Anstalten, noch als frerwrl
lige Officiers'Aspiranten in die Armee.
Höchsten entschließt er sich dazu, Ernzäh
rig'Freiwilliger und in der Folge Ne
serve-Ofsicr- er zu werden ; in den ersten
fünf Jahren nach der Eroberung würde
er es schwerlich gethan haben. Dre Um
versitüt besuchen 200 Elsässer.

Der Gutsbesitzer William
Ward in London hat unter seiner Die
nerschaft ein sechszehnjähriges Kinder
madchen Namens Alice Neynold. Am
26. Oct., als die ganze Familie zu Bette
gegangen war, hörte man plötzlich ei
Mtt r jt. - r

erauico ,m Zimmer neoenan; oa
Kindermädchen erschien in der Stube,
fast ganz angekleidet, da ihrer Pflege
anvertraute sechsmonatliche Söhnchen
Mr. Wards in ihren Armen haltend.
CS war offenbar, daß sie im Schlafe
wandelte. Noch bevor man die iunae
Dienerin aushalten konnte, rannte sie mit
dem mde die Treppe bmauf und stieg
durch ein Bodenfenster auf da Dach.
Die zur Hilfe herbeigeholten Nachbarn
brachten dre Mutter des Kinde schnell in
ern entferntes Gemach, denn ihr benbre
chendeS Angstgescyrei konnte die Wan
delnde leicht erschrecken. Drei Pompier
schlichen sich aur da Dach, und ihnen
gelang es, nachdem der halsbrecherische
Weg de Mädchen mU dem Kinde fast
eine Stunde gewährt. Beide glücklich
binab hu bringen. Alice Revnold sank
sofort rn einen tiefen Schlaf, und al
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Wir berichteten dieser Tage, daß ttate
Dawson mit ihr:m Stiefsohn Okcar
Dawson durchgebrannt sei, und daß ihr
Ka'.te. der viel älter ist. alZ üe. daö
Nachsthen hatte.

Der alte Dawson bat ullerdings sofort
Deteclives angestellt, um das flüchtige
Paar einzufange::. diese nber waren der

Ueberzeugung, daß das Liedespaar sich

nicht in hiesiger Stadt aufhalten werde
und lenkten deshalb ihre Aufmerksamkeit
aus andere Plätze.

Ein alter Farmer aber, der zugleich
ein gleund des alten Dawson ist, hatte
eS sich in den ttapf gesetzt, den LiebeS-träu-

des flüchtigen Pärchen? zu stören,
und er lirß es sich nicht nehmen, daß die

Leute in hicstger Stadt verweilen. Er
theilte daher seine Ansicht der Polizei mir
und diese machte sich auf die Suche nach
den Flüchtigen. Man fand die Beiden
auch wirklich heute s:üh um 1 Uhr in
einem Privat'Kosthause an Pennsylvania
fünf SquareS südlich von Washington
Straße.

Sie bewohnten ein kleines Zimmer im

Hinteren Stockwerk; Frau Dawson erhob
sich, als sie die schweren Schritte der Pol-

izisten vernahm, ihr Geliebter und
Stiefsohn ließ sich jedoch aus seinem

sanften Schlammer nicht stören. Als
die Männer der Ordnung der Frau mit
theilten, daß sie und ihr Stiefsohn auf
die Polizeistation zu folgen hätten, weil
sie in wilder Ehe zusammen leben, da
zählte die Frau das ganze Sündenregister
ihres Gemahls auf, und sagte, daß keine

Macht der Erde sie zwingen könne, wie

der zu bemalten Grobian zurückzukehren.
Sie war offenbar sehr aufgeregt, wäh
rend der junge Mann, der mittlerweile

erwacht war, die Sache von der gemüth
lichsten Seite nahm, und seine ganze
Gemüihsruhe bewahrte. Beide wu,den
per Patrolwagen in'J StationShaus ge-

bracht.
Dort angekommen nahm Frau Daw

son abermals Gelegenheit ihrem gepreß
ten Herzen Luft zu machen. Sie erzählte,
daß der Alke sie gestoßen und geschlagen
habe, und daß in Fvlge der schlechten

Bkhandlung, die sie zu erleiden hatte,
seines Sohnes Mitgefühl für sie erwecki

wurde. Der Sohn bestätigte diese An-viabe- n,

und sagte außerdem, daß seine

s'iesmutter sich in Folge dessen, das Le

den nefcir.? wollte, und daß er ihr ge-rad-
e

noch zur rechten Zit den Giftbecher
aus der Hand rß. An dem Abend, ebe si'
as Haus verließen, habe der Alte sie

und daraufhin feien sie zusam'
men gkflohen. Sie wohnten während
der ersten zwei Tage im PlanterS Haus
an der Süd Illinois Strosse und nah
men später in einem Plivat'Kostdauö
Lois.

OLcar sagt, daß sie nicht die Absicht

hatten, zusammen zu leben. Er bead

sichtigte bei seinem Bruder Sam ene
telle anzunehmen, sie wollte in den

Dienst gehen und ein Scheidungsdckret
für sich erwirken.

Um sich vor Entdcckung zu schuhen.

nannten ne Uch Herr und forau Smltlz
und gaben an. von Greensburg zu sein.

Beide wurden heute in der Mayors
Court um $25 und mit 30 Tagen Hast
dcstrast.

Außerdem wurde gegen Oscar Dawson
eine Klage wegen Blutschande erhoben.
Die Strafe darauf ist von G Monaten
Jail bis 10 Jahre Zuchthaus.

Der alte Dawson hat auch heute Vor
mittag eine Klag: gegen stine Frau an
hängig gemacht. In der Klage wird
natürlich die ganze Affnre breitgetreten
und der Kläger verlangt, daß ihm daö
Kind aus der Ehe zugesprochen werde.

Zur Wahl.

George E. Lowry schwor heute einen
VerhastSbefehl gegen Sterling R. Holt
heraus, weil derselbe gelegentlich der

Nachzählung die Kiste mit den Stimm
zetteln mit einem Beil erbrochen hat.

Feuer.
Gestern Nacht brach in dem Laden No.

211 West Washington Straße, welcher
H. Glick gehört. Feuer aus. Dasselbe
entstand durch einen überhitzten Ofen
Der Schaden beträgt $150 und ist durch
Versicherung gedeckt.

Herrn I' ChaS. Ferger. No. 93
Ost Süd Straße sind mir für Ueberfen
dung einer Partie vorzüglicher Lebkuchen
zu Dank verbunden.

Merrschaumvfeifen, lange deutsche
Pfeilen. Ciaarrenlv'ken etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

2T Im Polizeigericht wurde Wm.
MarcuZ. angeklagt, einen unzüchtigen
Angriff auf Tillie Gelgerhouse gemacht
zu haben, freigesprochen.

Aurora, Vilsencr und
Lager Liier, Walker'S Ale
rnid Porter Canada Ale zu
bav?n bei Auaun Erbrich
220 und 222 South Dela- -

wäre Str.
Zu den besten Feuer-Bersicherung- S

GefkUschaften deS Westens gehört unde
!)inat die .Franklin- - von ?tndianavalis
Ior vermögen beträat $320.000. Diese
Compagnie levra entlrt die .Nortdweüern
National-- von Milwaukee. Vermögen
5i.W7.iS3 92 und die .Gkk,an Ameri.
ean" von New Pork deren Vermögen
über 3.095 029 59 beträgt. Ferner

sie die .Fire Association os
Landon." Vermögen 51.0c0.000 und die
.Hannover of Vitro Port" mit einem Ver
möaen von 52.700.000. Die ranklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ne nicht nur billige Raten bat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

von

ollenen

anten.

Diese Wsche!
bei

LS.AvresiCo,

Große BargaiuS tt Union
rotben, weißenSbaker.Fabrik
PlaldS und bunten Flanellen.

MmtUWe l
zu bedeutend reduzirten Preisen, um den

ganzen Vorrath auszuverkaufen.

MPG$rWMS KÄS.

swfter

Golden Rio

gebrannt,
z

2 Gts. per Pfd.

heraligesetzt.

"Bmü Miioller,
200 OS Wasblnqtvu Str.,

Ecke New Jersey Skak.

gekevV, S87.

fl eihnachts - Geschenke !

Unser Laden hat nun die Fächer beladen, mit einer
unendlichen Auahl von

Spielwaaren, Gchmuckwaaren, Figuren, Ela.
und Porzelanwaaren, Album?, Korb- - und

Holzwaaren, Leder-- und Plüsckwaaren usw.

Neuigkeiten in allen Departementk.

En gross und Ea detail.

ök&ä. Maör 00.
SS UNS S S

Weft Washillgtöll Straße.

Bau- - nnd Unterlage- -

Iikz!
Ldel nnd dreifache Tuch Material.

Dach-Fil- z, Pech,
Koblen-Tbeer- ,

Däch-Farbe- n :e.

8IA8 & SMITHER,
169 Weft Msryraud Str.

Skn einzigen lveg
M mmmm tmm i

lglttmrrttftoI
lund selbst die scheinbar nndeilbare TihUt vonl
'Weschlechtskrankheitea

. .
siicr. und tönern 1 zut t m 'w r m Ä

,?eukll, serner gniaue u,iisrunzuveriau,I.irkriik Weiblichkeit !(?bel Siuderviiie der- -

selben und ßeilnuz, zeiat das gediegene Buch .

T er RettungS.Rnk-r;- " 25. Aufl.. &o Seiten I

inuzaptreiaen levenLtreiien Bilder. Wird ta
l Deutsch oderEnalisch aesenEinsendnna ren25ß
'ent in Post-Stamx- s, sorgsam rerpackt, frei'
vriziinr!. ,

I dressire:veutscne,ttc:i!in8titllt.ticlmtonl
. vnce, n&ne Broaaway, New York. N. Y.

Kllsll'il laflfle !
Kg. 37 & 39 Süd Delaware Ttraße.

Da größte, schönste n. älteste Lokal in der Stadt

Sktrilnkt aller Zlrt, sowie kalt Speisen. Bor
züglich Bedienung.

Dl prachtvoll etngerichtete Halle steht eretne
Logen und Pnvaten zurBbhaltung von Bäen, Ton-,er- tn

und ersammlungen unter liberalen Ledtn-gung- en

zur Verfügung.

ttct f?oa, Seschättsführer

Bern. Vonnegm,
UClllVL?,

Wance Block, Zimmer Jto. 69
t3 11 0 a r 0 r.

Scke Virginia Ade. nnd Vashiogtsn Str.

Asjchen-WsftKööö- V

Vo. 77 Ford Vekarsare Straße.
Telephon bt. Preise mäßig.

Freie Ambulanz.

n w
5Vr rtrnßfs (2tTimeriPttstttffr
ans der Welt. Lindcrtu.Keilt
NheumatiömuS, Ncuralgia,
SchtveLungen, lahme, steife
Glieder ode? MuSkcln, Eicht,
Nucken- - n. Sclcnksckimerzen,
Kreuzweh, Orand-- , Schnitt-Qrü?zwunde- n.

Frostbeulen.
Quetschungen, Kopf, - Ohren i

und '.aynwcy, beschwüre, zc.
Inallen Apotheken zuhaben.
qreiS 23 Cents per Flasche.

Die große
Atlantic und Pacific

u GompANy.
Importeure von

Thee und Kaffee !

4 BateS Honse Block,
nsfc

161 ßö Washington Straße.

Wholesale und Netail.

XZT 150 Läden in den Ver. Staaten. J3

Giefzges.
Indianapolis. Ind.. 21. November 1835.

Vn unsere Leser!

Wir erzuchen unsere Leser alle Un

gctaaitatVittn in Bezug auf Ablieferung
drr .Tlidüne' nr.9 ss schnell vie mög
li& mi!zub?ep.

Ti Leser d- -r .T?ibi!n- - find ctftfffit. seit Aon.
iettt5jUr on tte rä ;r, fanxrn i an tri

4 ni.t, unfern Sallcft; 09r in der Offtee " de

jalin. Herr Sinnet tst für aSe au Mt CfftC'
,bnden Zzilun r. vkr,' t rt,ch, ft. llt selbst teie

Tilgt r an. un i oll: e nt'tr Jjnbr. Verluste fad ihm
u. tr ditten d'ihlb ibn ror Schaden , ' bemah

ren, der 'hm adurö im. ch!en könnt', tai Sidflnp
ttonSfleld r an jemand ander all an hi, er i
der Oiftee bezihlt weise , el müßte den,, der betr.
T.tlxtx eine von Herren Schmidt unterzeichnete
QuUtunz traben.

SivilüttttdSregiSer- -

fcf't c ljr fln d M t i8 0M:
ter Zlti:. .

v t b u r f t n.

Georg Miller. Knabs. 14. Nov.
James D innelin. ttnade. 17 Nov.
Henry G.ick. Mä)ch. 19. Ncv.
Henry unf, Knabe. 3 Nov.
Heinrich Schröder. K.iabe. O. N 'v.
Herrman Ackelow, K,abe. 10. Nov.
OScar Epu;h. tfnabe, 21 Nov.

p t i l 3 t li (21.
Christ. Witte mit Louisa Schäkel.

tobt v Mit
Henry Glick. 19. Nov.
Mathilde S. Deh;:e. 7 Jahre. 7. Okt.

Die sl Zz??ste Art und Weise jene',
angreifenden Husten Io$ zu werden is:

Dr Bull's Hustin Syrup zu gkdrauchcn
Preis 25 Cents die Fläche.

IST 23 Slt'öesäüe diese Woche.

Verlangt Ä!uchl,'s "Lest Havanna
Cigars".

Für Strakenverbessikungen wur-de- n

diese Woche 5015 37 vorausgadt.
Die besten Bürsten saust man bei

H. Schmedel, No. 423 Virginia Avenue

SS LamZ Seaton wurde wegen Ver
kaufens vonLotterieze:te!n heute verhaket.

Moraen tbtnb aroße
Abend - Nnterbaltung des
Liederlranz.

tSS Da Testament von Susan
Bkoivn wurde heute im Nachlassenschaftö

gerichte einzereicht.

Die ollieiiize Anwenduna von St.
Jakobs Oel bei rlzeumatischen Leiden ist
jedenfalls der beste Beweis, das c8 ein

gutes llltitel ist.

kS-- John Vittk ist angeklagt der
Theilhaber eine Lotierieschwindelge
schäfttS zu fein.

Aurora, Vllseuer und
Laacr Vier, Walker'S Ale
und Porter Canada Ale zu
haben bei August Erbrich,
220 und 222 Eoutv De!a- -

wäre Slr.
t& Der Heizapparat im neuen

SiaalshauS wurde gestern zürn eisten
Mal in T:ätikiil vttsedt.

Ein L?berliiden. daß mir Jahre
lana das L.dm deraifiete. wurde Lu cd

den Oedrouch V5N ciiiiin Flaschen Dr.
Vuautt KoulS i?amburaek Trovken ee
hellt. i. oöDuöj, 119 Etst2tr..
Albany; N 7).

SZF Der Nachfolger Jimes Elder's.
eil SH:r:fZ der Suvreme Court ist

Wymon Norlh von hier.

Mukbo'S Ciaarrenladen besindet sich

in No. 199 Oll Waidmgton Ätrake.

TS-- Einbrecher versuchten gesttrn
Nachk in die Wohnung von Charles
Richmond an Fletcher Avenue zu dringen.
aber sie wurden verscheucht.

Er hatte schon alle Hoffnung auf- -

gegeben, je Uuun videumanZNuZ los zu
erden, da lö:te er von Salvanon Oel

versuchte es und jctzt giebt eö keinen

gröberen Iceund, tuti ausgezeichneten
MttelS eil UN.

t& A. I Roß. der Theilhaber eines

JSjxzktt fliops" im Board of T?ade

Gedäud?, ist verdufiet. und seine zadl
reichen gläubige: haben daZ Nachsehen.

Die seinOeu Waaren, die in unserer Vrantbe gemacht werden.

W. Flanner, Zohn Soulnokn,
Leichenhefistter.

Vo. 72 Zlor JMnsis Straße. Ve 72.

lettenzimmer und einen vchranr zur
Aufbewahrung der Apparate einrichten
zu lassen.

Herr Bamverger verlangte als em

Mitglied deS Finanz. Comites zu wissen.
ob er ein Recht habe, alle Rechnungen
genau zu prüfen, ehe der Vorsitzende sie

gutheißt, oder ob er bloß darnach zu
sehen habe, daß dieselben in der Zusam

enzählung richtig sind. Natürlich
wurde zugestanden, daß er ein volles
Recht habe, alle Rechnungen genau zu

prüfen.
Hierauf erfolgte Vertagung.

Der kleine Stadtherold.

Fra Dr. Pink und Frau Rappaport
sind vorgestern wieder von Chicago zu
rückgekommen.

Bei Herrn Oscar Sputh ist letzte Nacht
der Storch eingekehrt. Er brachte einen

12pfündigen Jungen.
Frau Lietz, die Gattin deS bekannten

MalerS Lietz befindet sich feit mehreren

Tagen hier zu Besuch.

Klage gegen Schauspieler.

Hubert Heul, Th. Millboff und JameS
E öennessy, welche daS Heuck'sche Thea-
ter in Cincinnati führen, kamen gestern
Abend hierher um einen Einhaltsbefehl
gegen den hier gastirenden Schauspieler
Lawrence Barrett zu erlangen. Sie ge
den an, daß Barrett sich kontrakilich ver

pflichtet batte, mit Edwin Booth in
Heuck'S Opera House in Cincinnati in
den Monaten Januar und Februar
zu spielen, und daß er seitdem er
klärt hab;, daß er nicht dort spielen
werde. Kläger erlangen, daß der Ver
klagte verhindert werde, an irgend einem
andern Theater in Cincinnati zu spielen.

Gta en Gericht!.
Bundesgericht.

Dr. Oskar R Guyer von LewiSville,

Henry County, wurde schuldig befunden
den Versuch gemacht zu haben, einen
"Pension examin" zu bestechen.

Suverior Court.
Zimmer No. 1. Owen R'ynold ge

aen Robert ReynoldS. Fortsetzung der

HabeuS CorpuSklage.
Zimmer No. 3. Matthew Slavin ge-ge- n

Ella Slavin, Scheidungsklage; Eut
scheidung vorbehalten.

Robt. N. Lamb, Asstgnee. gegen An

thony Wiegand u. A. Niedergeschlagen.
John E. Fawkner u. A. gegen Henry

D. Stringer u. A. In Verhandlung.
Circuit Court.

James G. Hamlin sollte als Vormund
über die Kinder von Jacob H. Baker ein

gesetzt werden. Die Frau deS verstorbe-ne- n

Baker protestirt jedoch dagegen, in
dem sie angicbt, daß Hamlin nicht die

passende Person dafür sei. Dieser Fall
wird zur Zeit verhandelt.

MännerchorFair.

Morgen Nachmittag findet in der
Männerchor Halle eine Versammlung der
Damen des Männerchor statt, welche
sich mit den Vorbereitungen zur Fair
besassen. Die Versammläng beginnt
präcis um 214 Uhr Nachmittag. Die
Fair findet bekanntlich am 2. 2. und 4.
Dezember statt. DaS Eintrittsgeld be

trägt 10 Cent und die Fair steht jeden
Tag von Nachmittags 4 Uhr bi Nacht
12 Uhr zum Besuche offen.

Die Ft2cleratel Association, os
Miners and Mine Laboren of Inhi-an- a

ließ sich inkorpo'iren.

tö Aus Frank Emeeich'S Brlckyard
wurden gestern zwei Maulesel und ein

Pferd gestohlen.

6r Henry Stumpf ist angeklazt, seine

geschiedene Gattin Emma Stumpf ge

schlagen zu haben.
Austin Walker muß vor Squire

Johnson Rede und Antwort stehen, weil
er nicht sür den Unterhalt seiner Frau
sorgt.

Q-- Morgen Abend findet da Schau
turnen deS Unabhänigkeit Turnverein
in DUkion' Opernhau statt. Da
Programm, welches wir bereit veröf
fentlichten, ist sehr vielverspochend.

Aurora, Pilsener und
Lager Bier, Walker'S Ale
und Porter (Canada Ale zu
babsn bei August (Zrbricb,
220 und 222 Ooixtb Dela
wäre Otr.

t3" Die Polizei wurde heute benach

richtig!, daß gestern Nacht au einem
Laden in Meedan Station Goldsachen,
Taschentücher und Unterzeug gestohlen
wurden. Eine Belohnung ist aus die

Ergreifung der Diebe ausgesetzt.

Telephon. Kutschen für alle

Wollt Jbr einen Wagen kaufen 7

MIw.siQ.IIKI1. gZ XPxtrsaunsi
Zlo. 424 nnd 42k Hft Wastlngtsn Straße,

Fabrikanten von

Kutschen, Buaaieö und WlkeferunttS.Wagen und
Spring'TruckS,"

können jezr Geschmack Rechnung tragen.
Reparaturen werden gut nnd billig besorgt. Wagen werde HSbsch angeprichen. Znfrie.

genheit wird garantirt.

QMt Hösnsö
THEODOR DIETZ,

Frisches und cingcsalzcncs Flcisch, Schinken, Sprck,

Wurst e jeder Art.
O. 147' OST WASHINGTON

ftellungen wton xrrart tn allen Thkilkn der Stadt abx:ifrt.

ZseSe

Weisch -MsM.

und

Preise !

Gute Bcdicoung !

Pouder'S rcinttcher Slcisch-Mark- t,

32 Ost Washington Straße. Telephon 377.

Marktstände I und 3 Ost Market Str.

Groß' und Klein - Händler in frischem und gesalzenen Fleisch.

Cincinnixti siigsar-cure-d Schinken nnd Speck eine Spezialität.

Teppiche ! Tapeten ! Vorhänge !:

Nouleaux, Oeltuchc !

Größte Auswahl !

Billige

Wir haben für den Herbst ein äußerst relchbaltigeS
Lager und siud im Staude jeden Geschmack zu befriedige.

man ihr am nächsten Morgen sagte, was
vorgefallen, begann sie bitterlich zu
schluchzen und regte sich in solchem Grade
auf, daß man sie dem Spital übergeben
mußte.

Joseph Ernft,
Stokatcur, sriasteror.s

No. Hl Davii Straße.
UMUftxIgi muU WH ?? tilgiffiict.

Man spreche vor bei

cgxjLItocenrTl; dS-sOU- l


